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Internet: www.bag-asd-ksd.de  eMail: info@bag-asd-ksd.de  

Termine	
>Die diesjährige Mitgliederversammlung der BAG 
ASD/KSD findet am 20.09.2018 um 18.00 h in Münster statt.  
Die Einladung mit allen Details folgt Ende Juli d.J. 
 
>Die Kinderschutzzentren führen das 12. 
Kinderschutzforum vom 19.-21.September in Münster 
durch. Programmhinweise siehe „Kinderschutz-zentren.org“ 
 
Fundstelle	in	Sachen	Kinderschutz:	
Thomas Klatetzki: Potenziell gefährliche Wirklichkeiten,  
in: ZKJ Hefte 11 u. 12/2017 
_________________________________________________ 
ViSdP: 
Bundesarbeitsgemeinschaft ASD, Karl Materla, info@bag-asd-ksd.de 
 

Positionierung	der	neuen	Bundes-
Familienministerin	Franziska	Giffey	

	
Auf der AGJ-Mitgliederversammlung am 20.04.2018 
stellte die Ministerin sich erstmals auf der 
Mitgliederversammlung eines namhaften 
Jugendhilfefachverbandes vor.  
Sie machte dabei u.a. deutlich, dass sie im Kontext der 
Koalitionsvereinbarung an der Fortführung des 
Reformprozesses des SGB VIII und einer inklusiven 
Jugendhilfe arbeiten will. Dazu sucht sie den Dialog mit 
Akteuren der Behinderten- und Jugendhilfe. 
 

 

	
SGB	VIII	Reform:	integrierte	Hilfeplanung	

 
Die BAG ASD ist in der Konzeptentwicklung einer  
integrierten Hilfe-/Teilhabeplanung mit Fachkräften der 
Behinderten- u. Gesundheitshilfe zu einem Ergebnis 
gekommen, welches sich nun in der Schlussabstimmung 
befindet.  
 
Ziel ist es, den Prozess der Hilfeplanung mit den 
unterschiedlichen Anforderungen des SGB IX und den 
Erwartungen an eine inklusive HzE-Praxis in einem Format 
neu zu strukturieren. Das Konzept wird in Kürze als Beitrag 
zur Fortführung des Reformprozesses eingebracht. 
 
Die BAG ASD/KSD ist im Beirat des DIfU vertreten und 
arbeitet im Rahmen der Dialogforen intensiv am 
Prozess der SGB VIII Weiterentwicklung mit. 

	
Konzeptentwicklung	mit	dem	BMfFSFJ:	

Hilfen	für	Kinder	psychisch	kranker	Eltern	
	
Auf der Basis einer fraktionsübergreifenden 
Entschließung des Bundetags vom 20.Juni 2017 fand 
12.03.2018 auf Einladung des BMfFSFJ eine 
Auftaktkonferenz statt. Etliche Fachverbände und drei 
beteiligte Ministerien machten den Anfang für die 
Erarbeitung eines Konzepts zum  o.g. Thema. 
 
Ziel ist die Entwicklung einvernehmlicher Vorschläge 
zur Verbesserung der Situation von Kindern und 
Jugendlichen aus Familien in denen mindestens ein 
Elternteil psychisch erkrankt ist. 
Das Beratungsspektrum umfasst die bestehenden 
Zuständigkeiten (Arbeit, Soziales, Gesundheits- u. 
Jugendhilfe), die rechtlichen und materiellen 
Hindernisse und neuen Erfordernisse für wirksamere, 
interdisziplinäre Hilfen. 
Die Geschäftsführung liegt bei der AFET, die 
Moderation bei Heinz  Müller vom ISF Mainz. 
Die Arbeitsmodule wurden skizziert und der Prozess 
soll bis zum Jahresanfang 2019 weitgehend 
abgeschlossen sein. 
Die BAG ASD/KSD bleibt an dem Prozess beteiligt. 

Leitsätze	zur	Fachkräfteentwicklung	
der	Bundesarbeitsgemeinschaft	ASD/KSD	

 
Die BAG ASD/KSD fordert zu gemeinsamen Anstrengungen 
aller Verantwortlichen der öffentlichen Jugendhilfe auf, die 
Personalsituation in den ASDs mit konkreten Maßnahmen zu 
verbessern und auf eine zukunftsfähige Entwicklung für die 
Fachkräfte der ASDs  hinzuarbeiten. 
Der vollständige Text unter: 
http://www.bag-asd-ksd.de/?p=278 
	


